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Gesetzlicher Schutz § 30 (2) 1.2 Natürliche oder naturnahe stehende Gewässer Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 6 Wertvoll 

 Alter 5 Biotop mittleren Alters, 20 bis 50 Jahre 
 Belastungsgrad 6 Flächenhaft geringe oder örtlich stärkere oder Vorbelastung mit deutlichem Einfluß 

 Ökolog. Funktion 
7 Sehr hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als 

Puffer 

 Seltenheit 
6 Seltener Biotoptyp, ohne seltene oder bedrohte Pflges., ungesättigtes Artenspektrum, 

reliktische RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Kreisrundes Gewässer, vermutlich ehemaliger Bombentrichter, mit ca. 15 m Durchmesser. Vollständig bewachsen von 
einem Röhricht aus Aufrechtem Igelkolben und Froschlöffel, lockeren Röhrichtbeständen aus Teichsimse und 
Rohrkolbenarten. Die Ufer bis zur Wasserfläche sind ca. 0,5 m hoch, derzeit durch eine in jüngerer Zeit stattfindende 
Beweidung in großem Umfang zertreten. Submerse Vegetation ist nicht erkennbar, offene Wasserflächen zwischen den 
Pflanzen sind aber vorhanden. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  SED Bombentrichter, naturnah, nährstoffreich (2018)  § 30 (2) 1.2 

4 
 kein 

LRT 
kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Im Grünland südöstlich der A1 
Nachbarnutzung/en Beweidetes Grünland 
Rechtswert (X) 574750 Hochwert (Y) 5930808 
Bezirk Bergedorf Naturraum Boberger Randmoorgebiet (673.11) 
Stadtteil (OT-Nr.) Lohbrügge (601) Gemarkung Boberg (605) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG NSG Boberger Niederung [ HH-604 / Anteil: 100% ] 
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

132808 53255 7430 40 29.07.2000 > 7432 63 
132808 53256 7430 40 24.05.2008 > 7432 63 
132808 53025 7430 42 29.07.2000 / 7432 65 
132808 53018 7430 42 24.05.2008 / 7432 65 
132808 119949 7430 1250 01.07.2017 =   
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

73036 0 7430_1301_030918_2.JPG  
73037 0 7430_1301_030918_3.JPG  
73038 0 7430_1301_030918_1.JPG  
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Die in jüngerer Zeit stattfindende Beweidung führt zu Trittschäden in den Ufern 

in erheblichem Umfang und zur Eutrophierung des Gewässers. 
Wertgesichtspunkte Offenbar Laichgewässer von Grünfröschen. 
zoologisch bedeutsame Strukturen Kleingewässer, wasserführende Gräben 
Bedeutung für Tiergruppe Amphibien 
Maßnahmen Hier sollte eine leichte Instandsetzung/  Entschlammung stattfinden. Im Zentrum 

des Gewässers sollte ca. 0,3 m Schlamm entfernt werden und flach im 
umgebenden Gelände verteilt werden. Die Beweidung der Flächen sollte nicht 
fortgesetzt werden. Es handelt sich grundsätzlich um Mähwiesenflächen. 

 
 

Foto 

Fotodatei 7430_1301_030918_3.JPG Fotodatei  
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  
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Foto 

Fotodatei 7430_1301_030918_1.JPG Fotodatei 7430_1301_030918_2.JPG 
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

  
 

 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Bombentrichter, naturnah, nährstoffreich (2018) Biotoptyp SED 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl. § 30 (2) 1.2 
FFH-LRT kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie FFH-LRT kein LRT 
Beschreibung  Entw.potential LRT  
Keine submerse Vegetation Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 10 - zeitweise wasserüberstaut 
Reaktion 6 - schwach sauer 
Stickstoffgehalt 7 - stickstoffreich 

Standort, Relief  
Belichtung 7 - halbsonnig 

Veg. - Zeigerwerte  
Anz. Wechselfeuchtezeiger 1 
Anz. Überschwemmungsz. 1 
Anz. Magerkeitszeiger (N < 4) 1 
Anteil  Magerkeitszeiger (N < 4) 2 % 

Veg. - Soziologie  
BfN Schlüssel 27 - Phragmitetea  (Röhrichte und Großseggenrieder) 
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Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 7,3 
Boden Feuchte zeitweise wasserüberstaut 10 
 Stickstoff (N) stickstoffreich 6,8 
 Reaktion schwach sauer 6,2 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit mäßig schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor 1. Juli) 5 
Futterwert fast wertloses Futter 0,6 

 Wechselfeuchteanzeiger  1 
 Giftpflanzen  1 
 Überschw.anzeiger  1 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  

Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Agrostis canina  (Hunds-Straußgras) 7 w  - -      -   3  3  

Alisma plantago-aquatica  (Gewöhnlicher 

Froschlöffel) 

7 z  - -      -       

Carex acuta  (Schlank-Segge) 7 w  - -      -     V  

Carex hirta  (Behaarte Segge) 7 w  - -      -       

Glyceria maxima  (Wasser-Schwaden) 7 w  - -      -       

Schoenoplectus lacustris  (Gewöhnliche 
Teichsimse) 

7 z  - -      -   2    

Sparganium emersum  (Einfacher Igelkolben) 7 h  - -      -       

Typha angustifolia  (Schmalblättriger 

Rohrkolben) 

7 w  - -      -       

Typha latifolia  (Breitblättriger Rohrkolben) 7 w  - -      -       

     Anzahl Rote Liste Arten    2  2  

     Anzahl Arten 9   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 

Tierartenliste          

   Rote Liste FFH   
 1 BArtSchG HH ND SH D II IV V 
 2 Anzahl Anzahltyp 
 3 Anzahl geschätzt Geschlecht 
 4 Methode Verhalten 
 5 Nachweis  
    
    

Amphibien    
Rana temporaria (Grasfrosch) 1 b 3   V   v 
 2 1  
 3   
 4   
          

 
 


